
 

Das Leitbild der Jugend des FC Oldenstadt  
Trainieren wie im Spiel und Spielen wie im Training 

Wer sind wir? 

Wir sind ein stadtnaher Fußballverein für ALLE fußballbegeisterten Kinder und Jugendlichen, der altersgerecht 

fördert und fordert mit dem Spaß am Spiel im Mittelpunkt.  

- Wir bauen auf einen stabilen, gut vernetzten Jugendvorstand und engagierte Jugendtrainer auf 

- Wir setzen die Neuausrichtung der Jugendabteilung der letzten Jahre kontinuierlich und in realistischen 

Schritten fort 

- Wir sind ehrenamtliche sportbegeisterte Menschen, mit guten und schlechten Tagen...Genau wie Eltern und 

Kinder 

Was ist unser Ziel? 

- Wir vermitteln die Bedeutung von Spiel, Spaß und Bewegung 

- Wir lehren den Kindern die Bedeutung von Zusammenhalt, Vereinszugehörigkeit, Fair Play, Verhalten in der 

Gemeinschaft und die Übernahme von Verantwortung 

- Wir erklären Kindern und Eltern die Bedeutung und den Inhalt von Mannschaftssport 

- Wir bilden die Jugendspieler für den Erwachsenenspielbetrieb und ein langes aktives Sporttreiben aus 

- Wir fördern die individuelle Entwicklung von Talenten und lehren Ihre Rolle in der Mannschaft 

Wie machen wir das? 

- Wir fördern Selbstsicherheit durch Wertschätzung, konstruktive Kritik und fachliche wie soziale Kompetenz 

- Wir setzen auf vielfältige Erfahrungswerte, die eigene Weiterentwicklung und Austausch und Vernetzung mit 

anderen Trainern 

- Wir reflektieren unseren Umgang mit den Kindern und den Eltern im Austausch mit den Jugendtrainern und 

dem Jugendvorstand 

- Wir überlegen, welche Trainingseinheiten die Mannschaft stärken und wie wir den/die Einzelne(n) in seiner 

Individualität weiterentwickeln  

Was wird von den Trainern erwartet? 

- Wir repräsentieren den Verein und das Leitbild in der Öffentlichkeit und verhalten uns danach 

- Wir kommunizieren transparent, offen, ehrlich und suchen rechtzeitig das Gespräch 

- Wir sind zum Training und zum Spiel vorbereitet 

Was wird von den Eltern / den Familienmitgliedern erwartet? 

- Eltern und Familienmitglieder sind keine Trainer  

Ihr feuert an, Trainer geben Kommandos. Einzelanweisungen der Eltern und Familienmitglieder an Ihre 

Kinder sind gut gemeint, aber nicht zielführend und nicht erwünscht im Vereins- und Mannschaftssport. 

- Eigenes Einbringen steht vor Kritik 

Vor der Äußerung von Kritik fragt sich jeder selbst, wie durch eigenes Handeln die Situation verbessert 

werden kann. Kleine Taten, große Wirkung 

- Gegenseitiges Feedback (Familie / Trainer) ist willkommen 

Feedback ist willkommen, aber sachlich, auch für andere nachvollziehbar und ohne moralische Verurteilung 

- Werte des Vereins stärken 

Sprecht mit den Kindern über das Leitbild, die Werte und über das, was uns wichtig ist. Lebt es vor. 

 

Der Jugendvorstand | Oktober 2021 

 

 

 

Nils Adam                        Florian Hagen 


